
Aus dem Gemeinderat vom 05.08.2021 

 

Weitere Vergaben für Gasthof am Möhlerplatz  

Bürgermeister Menikheim erläuterte, dass für die Errichtung und den Umbau der 
Gastronomie aus der Städtebauförderung Finanzhilfen in Höhe von gut 1,5 Mio. Euro zu 
erwarten sind. Dies ist deshalb der Fall, weil es sich um einen Umbau handelt und 
erhaltenswerte Gebäude im historischen und identitätsstiftenden Sinne ertüchtigt und 
einer neuen Nutzung zugeführt werden. Die Rohbauarbeiten sind aktuell im Gange und 
im Juni 2021 wurden vom Gemeinderat die Zimmererarbeiten und Trockenbauarbeiten 
vergeben. In der jüngsten Gemeinderatssitzung standen nun weitere Vergaben an. Die 
Vergabe erfolgte jeweils einstimmig. Die Heizungsarbeiten, Lüftungsarbeiten und 
Sanitärarbeiten gingen jeweils an die Firma Haug + Singer GmbH aus Weikersheim. Die 
Angebotssummen beliefen sich bei den Heizungsarbeiten auf 261.038,75 Euro, bei den 
Lüftungsarbeiten auf 111.411,70 Euro und bei den Sanitärarbeiten auf 179.891,68 Euro. Die 
Elektroarbeiten werden von der Firma Fleischmann Elektrotechnik GmbH aus 
Igersheim zu einer Angebotssumme von 236.173,91 Euro durchgeführt. Die 
Kostenberechnung für alle Gewerke belief sich auf rund 813.000 Euro. Die Gesamt- 
Vergabesumme lag damit um rund 24.000 Euro unter der Kostenberechnung.  

 

Kurz berichtet:  

Für zwei Bausachen wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt, zum einen dem 
Neubau eines Bürogebäudes im Tauberweg. Hier handelt es sich bei dem Baugesuch um 
eine Änderungsplanung eines bereits genehmigten Vorhabens. Von der Verwaltung 
wurden die vorgesehenen Änderungen gegenüber der bereits genehmigten Planung 
dargestellt und erläutert.  

 

Des Weiteren wurde dem Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage in der 
Tulpenstraße in Harthausen zugestimmt. Ortsvorsteher Thomas Landwehr erläuterte, 
dass der Ortschaftsrat im Vorfeld ebenfalls über die Bausache beraten und dem 
Vorhaben zugestimmt hatte. Die Überschreitung der Traufhöhe wurde als 
unproblematisch erachtet.  

 

Der Vorsitzende gab bekannt, dass für das Dorfgemeinschaftshaus Bernsfelden mit dem 
Anbau für die Feuerwehr ein Zuschuss aus dem Ausgleichsstock in Höhe von 100.000 
Euro bewilligt wurde. Des Weiteren gibt es für das Vorhaben die Fachförderung der 
Feuerwehr und einen Zuschuss aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR). Damit wird nun ein Fördersatz in Höhe von 42 % erreicht.  

 



Die erste Sitzung nach der Sommerpause findet voraussichtlich am Donnerstag, 
23.09.2021 statt.  


